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Zielsetzungen 

Berufsbildungspolitik ist – im Unterschied zu anderen Politikbereichen, wie etwa 
dem der Wirtschaftspolitik – kein etabliertes Lehrgebiet mit einem festen Kern 
systematisch ausgewiesener und didaktisch bewährter Inhalte und Strukturen. 
Als Teil der politischen Praxis und als Thema der Berufsbildungswissenschaft 
und -forschung ist Berufsbildungspolitik eine Erscheinung jüngster Zeit. Berufli-
che Bildung und dementsprechend Berufsbildungspolitik sind typische Über-
schneidungsbereiche einer nach Funktionssystemen differenzierten Gesellschaft. 
Sie sind angesiedelt im Spannungsfeld von Bildungs- und Beschäftigungssys-
tem, in Konfliktzonen wirtschafts-, sozial- und bildungspolitischer Interessen. Das 
erschwert den Zugang zu dieser auf den ersten Blick spröden Materie. Die vor-
liegende Kurseinheit versucht, aus wissenschaftlicher Sicht in grundlegende 
Probleme und Fragestellungen der Berufsbildungspolitik mit Bezügen zur Re-
formpolitik des allgemeinen Bildungswesens und der Hochschulpolitik einzufüh-
ren. Dabei werden folgende Ziele angestrebt: 

Die Studierenden 

• erwerben ein Verständnis davon, unter welchen wissenschaftlichen As-
pekten und mit Hilfe welcher theoretischer Zugriffe und Forschungsansät-
ze  Berufsbildungspolitik beobachtet, beschrieben und analysiert werden 
kann; 

• lernen im Zusammenhang mit Theorieansätzen der international verglei-
chenden Forschung auf dem Gebiet der beruflichen Bildung typische Mo-
delle von Berufsbildungssystemen und den zugrunde liegenden Politik-
mustern kennen; 

• kennen die für berufsbildungspolitische Entscheidungen und Prozesse 
wichtigen gesetzlichen und institutionellen Rahmenbedingungen; sie wis-
sen u. a. welche Bedeutung das Grundgesetz als verfassungsrechtlicher 
Rahmen für die Berufsbildungspolitik hat, welche institutionelle Arrange-
ments für berufspolitisches vorgesehen sind und welche Akteure dabei 
eine zentrale Rolle spielen; 

• verstehen, nach welchen Grundprinzipien das Berufsbildungssystem in 
Deutschland aufgebaut ist und welche Fragen und Anforderungen sich 
daraus für die Berufsbildungspolitik ergeben; 

• können das begriffliche Instrumentarium der Politikanalyse auf ausge-
wählte Bereiche der Berufsbildungspolitik anwenden und 

• erwerben einen Überblick über wichtige Themen und Probleme der Be-
rufsbildungspolitik im Kontext der allgemeinen Bildungs- und Hochschul-
reform in der Bundesrepublik Deutschland und 

• setzen sich dabei kritisch mit den politischen Herausforderungen an das 
System der beruflichen Ausbildung in Deutschland auseinander. 
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